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Oldenburgische

wöchentliche Anzeigen .

Anno 1805 . Montag , den 16ten December . Nro . 51 .

I . Gerichtliche Proclamate und Publicationen .

1 ) Es werden alle diejenigen , welche wegen Bezahlung des Sperrgeldes am Dammthore

für das laufende Jahr bestimmte Accorde geschlossen haben , erinnert , die accordirten Thorgelder
nunmehr fordersamst an den derzeitigen Einnehmer derselben , Joachim Dehlmann , zu entrichten ,
wie denn auch alle , welche für das fünftige Jahr gegen Entrichtung einer gewissen Summe die

Befreyung vom Sperrgelde bey dem gedachten Thore , ferner zu bezahlen oder zu erlangen wun¬
schen , sich dieserhalb in den nächsten Tagen , und långstens bis zum Ablauf dieses Jahres bey

demselben einzufinden haben .

Romer
Oldenburg , aus der Cammer den 14 . December 1805 .

Menz . Erdmann

Bonath .

2 ) Es ist der Hausmann Otto Kimme in Johanns Hause zu Bardenfleth gewillet , seine zu
Bardenfleth belegene Bau am 20. Januar 1806 Nachmittags um 2 Uhr in Carsten Lüerssen
Wirthshause zum Nordermaor folgendermaßen , als 1) das Wohnhaus nebst Höfte sämmtliche
Moorlandereyen , bis an die Minderstraße , bestehend in 6 grünen Kampen und dem Rockenmoor ,

auch 4 grünen Kampen vor dem Hause bis zur Nedderstraße ; 2 ) den sogenannten kleinen Mits

telweg , und 3 ) den sogenannten langen Mittwegskamp , verkaufen , dieselben Stücke eventualiter
aber von Maytag 1807 an auf einige Jahre verheuern zu lassen . Die Angabe ist den 8. Januar
1806 benm hiesigen Sperzoglichen Landgerichte .

3 ) Weyl . Beckeramtsmeisters Hinrich Chriftian Koster auf dem äußersten Damm Kinder
erster Ehe Vormünder , Johann Köhler und Harm Mohr zu Osternburg , find gewillet , die ihren
pupillen gehörige Meibe bey der Lammfoppel und einen Garten beym Osternburger Esche am
11. Januar 1806 im blauen Hause verlanfen zu lassen . Die Angabe ist den 7 . Januar 1806

beym hiesigen Herzoglichen Landgerichte .

4) Auf Ansuchen des Johann Niebuhrs Ehefrau in Beystandschaft ihres Ehemannes , ben
Verkauf eines durch Beyspruch an sich gebrachten von Jacob Cordes an Lorenz Dehls unter der

Hand verkauften hinter Harrien belegenen Stück Landes betreffend , werden alle diejenigen , wel¬
che sich in dem auf den 18. November beyni hiesigen Herzoglichen Landgerichte angesetzt gewese
nen Angabetermin nicht gemeldet haben , mit ihren Ansprüchen und Forderungen hiemittelst vrås

cludirt und ihnen ein ewiges Stillschweigen hiedurch auferlegt .

5 ) Auf Ansuchen des weyl . Commerz - Affeff . und Auctionsverwalters Ritscher Kinder Vors

münder , Kaufleute Schlömann und Conserten hieselbst , werden alle diejenigen , welche sich in dem

auf den 7. October in Convocationssachen wegen des öffentlichen Verkaufs ihrer Pupillen Kirs

chenstellen in der hiesigen St . Lambertikirche und der Meyergerechtsame in weyl . Jacob Bonings
Bau zu Bardenfleth sowohl , als auch in Ansehung des Nachlasses des gedachten Commerz -Affes

fors Ritscher und dessen auch verstorbenen Wittwe , imgleichen wegen des erstern Dienstgeschäfte ,
unter andern namentlich aufgehobene Bergantungs - und Heuergelder , auf hiesiger Herzogl . Rea

gierungs -Canzley angesetzt gewesenen Angabetermin mit ihren etwanigen Ansprüchen und Forde



rungen nicht gemeldet haben , daran gänzlich präcludirt , und wird ihnen ein ewiges Stillschwei¬
gen hiedurch anferlegt .

6) Dierk Rdver und dessen Ehefrau zu Butzhufen haben ihre daselbst belegene State besreits unterm 22. December 1S04 an ihre Tochter Becke , verehlicht mit Arend Grape zu Habbrügge übertragen . Die Ang . ist d . 7. Januar beym Herzogl . Delmenhorstischen Landgerichte .7) Nachdem in Concurssachen wider Claus Glüsing zu Barschlüte , zwischen demselben undJohann Hinrich Wiechmann zum Neuenhuntdorfer Buttel am 22. und 24 . November bahin einegerichtliche Vereinbarung zu Stande gekommen ist , daß gedachter Joh . Hinr . Wiechmann zumNeuenhuntdorfer Buttel sich verbindlich gemacht hat , die wider Claus Glusing ben dessen Con =curs augegebenen und in dem am 2. October abgesprochenen Präferenzurtheile locirten Forderungen in Gemäßheit des gedachten Präferenzurtheiles als selbstschuldiger Bürge , in so weit sie alsliquide anzusehen , zu Maytag 1806 auszuzahlen , in so weit sie aber nicht liquide sind , weiter zu
Recht auszuführen : so wird solches hiedurch dffentlich bekannt gemacht und zu jedermanns Wis¬
senschaft gebracht , auch diese Bekanntmachung dahin erstrecket , daß nunmehr , und so bewandtenUmständen nach , der wider Claus Glüfing erkannt gewesene Concurs wieder aufgehoben worden ,
und sämmtliche Creditoren desselben sich wegen Abtrags ihrer Forderungen an gedachten JohannHinrich Wiechmann zu halten und dieselbe von ihm wahrzunehmen haben ; wie denn auch ferner
allgemein bekannt gemacht wird , daß Claus Glüsing sich zufolge seiner freywillig abgegebenenErklärung einer gerichtlichen Beystandschaft unterzogen habe , und die Hausmanner Joh . Hinrich
Wiechmannn zum Neuenhuntdorfer Buttel und Johannn Glasing zu Mizzenbüttel zu feinen ge =
richtlichen Beyständen bestellet worden seyen ; daher denn besagter Claus Glüfing ohne obgedach =
ter seiner gerichtlichen Beystände Wiffen , Willen und Genehmigung keine Schulden auf seine
State contrahiren , noch sonstige rechtsverbindliche Handlungen begehen zu wollen sich erkläret
habe , daher auch alle und jede , so sich mit Claus Glafing auf dergleichen Handlungen einlassen
wollen , um sich vor Schaden und Nachtheil zu hüten , sich hiernach zu richten und ohne seiner
Beystände Wissen und Willen mit demselben auf keine rechtsverbindliche Handlungen einzulassen ;widrigenfalls zu gewärtigen haben , daß solches für null und nichtig werde erkannt werden .Decretum Delmenhorft in Judicio den 24 . Nov . 1805 .

Herzogl . Hollstein -Oldenburgisches Landgericht hieselbst . v . Brandenstein .
8 ) In Convacationssachen wegen der von H. nrich Warrelmann zu Barrel an Johann Her¬mann Nienaber in Stickgrafe verkauften Brinksißerey ; 2 ) wegen der von dem Aeltermann Pe =

ter Geerken zu Delmenhorst öffentlich zu verkaufenden Landes ; 3 ) wegen der von Menfe Vo
feen zu Bergdorf öffentlich zu verkaufenden Grundstücke ; 4 ) wegen der von Hinrich Teies zu
Hengsterholz verkauften Brinksiterey ; 5 ) wegen der von dem Cammerr . Scheel zu Campe an den Ass.
Epping verkauften State ; und 6) wegen des Johann Hinrich Mehrens Wittwe zu Bettingbuh
ren , sind die Präclusivdecrete vom Herzogl . Delmenhorstischen Landgerichte erlassen .

9 ) Es wird hiemit öffentlich bekannt gemacht , daß der auf heute , als den 14. December ,angefeßt gewefene Vekauf einiger Mobilien und Moventien des Fuhrmanns Baumeister hieselbst
vorläufig ausgesetzt worden , selbiger aber am 19. December Nachmittags um 2 Uhr in des ge =dachten Baumeisters Wohnung auf dem Stau hieselbst vor sich gehen werde , als woselbst sich als =
dann Liebhaber einfinden werden und den Verkauf gewärtigen .

Decretum Oldenburg , in Judicio den 14 . December 1805 .
Herzogl . Holstein -Oldenburgisches Landgericht hieselbst . v . Deder .

10 ) Wider Christian Friedrich Reins , Halbmeier zu Edewecht , in der Vogtey Zwischenahn ,ist Schuldenhalber beym Herzogl Neuenburgischen Landgerichte der Concurs erkannt . 1 ) Die
Angabe ist den 13. Januar . 2 ) Deduction den 18. Februar . 3) Prior . Urtel den 27. März .
4 ) Bergantung oder Löse den 22 . April 1806 .

11) Wilhelm Friedrich Oltjen in Delmenhorst hat sein an der langen Straße belegenes
Wohnhaus samt Garten und Haidland an Hermann Köster in Bremen verkauft . Die Angabe
ist den 13 , Januar 1806 beym Herzogi . Delmenhorstischen Landgerichte .

12 ) Wider Johann Nicolaus Haase auf dem äußersten Damm - entstehet Schuldenhalber



beym hiesigen Herzandgerichte der Concurs . 1 ) Die Ang . ift b . 14. Jan . 2 ) Deduct . b .

6. Febr . 3 ) Prior . Urt . d . 6. März . 4 ) Bergantung oder Löse d . 27 . März 1806 .

13 ) Die Loser des Morisse Morisseschen Concursgutes , Johann Peter Vieb und Morisse
Moriffe zu Harrien sind gewillet , dieses ganze Concursgut , so wie sie solches überkommen , am

25 . Januar 1806 in des Johann Peter Vied Behausung verkaufen zu lassen . Die Angabe ist d .

14. Januar 1805 beym hiesigen Herzogl . Landgerichte .

14 ) Es wird hiedurch öffentlich bekannt gemacht , daß Catharina Lampe zu Neerstebe , ihre
daselbst belegene von der Stelle des Claus Meyer und J . H. Poppe daselbst begränzte solle

Baustelle mit Schuld und Unschuld an ihren Schwestersohn Carsten Lindemann zu Neerstede über =

tragen habe , und werden daher alle und jede , welche an obgedachte Uebertragung An - oder Bey :

spruch zu haben vermeinen , hiemit aufgefordert , sich damit in dem ouf den 9. Januar 1806 beym

hiesigen Herzogl . Landgerichte dazu angesetzten Angabetermin , bestrafe , nicht weiter damit ge¬

hört zu werden , anzugeben haben ; jedoch haben sich diejenigen mit ihren Forderungen , als 1)
Johann Stolle zu Barel wegen 290 ; 2 ) Tonjes Fahlstede zu Neerstedt 170 ; 3 ) Claus

Schier daselbst 125 re ; 4 ) Berend Hilgen daselbst 50 ; 5 ) Gerhard Aschenbeck zu Aschenbeck

30 r ; 6 ) Arend Hinrich Diedrichs zum Busche 50 r ; 7 ) Johann Hinrich Sanders zu Dots

lingen 30 r ; 8 ) Anna Catharina Sanders zu Neerstedt 50 , anzugeben nicht nöthig .

15) Da die Wittwe Lübcken zu Oberhammelwarden , vermöge eingegangenen Rescripts Her
zoglicher Regierungs -Canzley , unter Curatel zu sehen ist : so wird solches , und daß niemand oh¬
ne der ihr zuzuordnenden Curatoren Einwilligung rechtsverbindliche Handlungen mit derselben

eingehen könne , hiedurch bekannt gemacht .
egno Decretum Oldenburg in Judicio , den 15 . December 1805 .

Herzogl . Holstein - Oldenburgisches Landgericht hieselbst . v . Berger .

16) In Concurssachen Johann Meyer , Kothers zum Jaderberge Creditoren , wird hiemit be =

fannt gemacht , daß der fernere Fortgang dieses Concurses bis weiter ausgesetzt worden .
Decretum Neuenburg in Judicio , den 30 . Nov . 1805 .

Herzogl . Holstein - Oldenburgisches Landgericht hieselbst . v . Muck .

17) Der Blechenschläger Peter Flock biefelbst hat das neben seinem Wohnhause in der

Baumgartenstraße belegene Haus an den Wagenmeister Christian Willers unter der Hand ver¬
verkauft . Zur Angabe etwanigen An- oder Benspruchs wegen dieses Verkaufs ist der Termin

hieselbst auf den 21. Januar bey Strafe ewigen Stillschweigens angesetzt .
Oldenburg vom Rathhaufe den 12. Decbr . 1805 .

Bürgermeister und Rath hieselbst .

18) Wenn seit långerm 2 etwas beschädigte Schiffsöllen , wovon jedoch die eine wieder weg¬
getrieben , auch) 1 Anker auf biesiger Rhede geborgen , ohne daß sich auf die in den Bremer wis
chentlichen Anzeigen bereits geschehene öffentliche Bekanntmachung ein Eigenthümer gemeldet ;

so wird hiemit nochmals zum Ueberfluß durch die hiesige wöchentliche Anzeige und Publication
in den Kirchen zu Eckwarden und Toffens bekannt gemacht , daß wenn sich a dato innerhalb 6 Wo¬

chen fein genugsam legitimirter Eigner zu den angestrandeten und geborgenen Sachen beym Am¬

to anmelden sollte ; alsdann solche Sachen am 22 . Jan . 1806 Nachmittags um 2 Uhr beym Los¬

senser Deich an Ort und Stelle , da sie geborgen und niedergelegt , dffentlich meistbietend vom Am

te werden verkauft und weiter nach der Strandungsordnung wird verfahren werden .

Toffens , ben 3 December 1805 .

Herzogl . Holstein Oldenburgisches Amt hieselbst . Alers ,

1) Des verstorbenen Varelschen Einwohners Johann Hinterecks Sohn , Johann Diedrich
Hintereck , jetzt zu Fehnsterwold bey Grönningen , läßt am 10. Januar 1806 Nachmittags um 3

Uhr seine ererbte ålterliche Häuseley , als das zu Va. el am Haberkamp stehende Wohnhaus mit



Garten , einen Mannskirchenstand und ein Torfmoor am Neuenwege , im Schütting zu Varel of
fentlich meistbietend verkaufen . Die Angabe ist den 8. Januar 1806 beym Varel . Amtsgericht .

2 ) Der Weißbecker Johann Diedrich Fechter zu Barel will , zur Befriedigung seiner Glau¬
biger , seine daselbst am Nordende belegene von seinem weyl . Bater Johann Hinrich Fechter aufihn vererbte vormals Prinzen neue Kötheren , als das an der Nordender Straße stehende Wohn¬
haus , nebst dem am Brahm belegenen Garten , nnd einem am Dangaster Wege liegenden Moor¬
placken , am 10. Januar 1806 im herrschaftlichen Schütting zu Varel meistbietend verkaufen
laffen . Die Angabe ist den 8. Jannar 1806 beym Amtsgericht zu Barel .

3 ) Auf Anhalten Johann Diedrich Hohn , alten Köthers zu Barel am Nordende , ist zur An =
gabe aller Ansprüche und Forderungen an die von seinem Vater , went . Dierk Hohn , nachgelaffe =
ne Kötheren und übrige Gier , als wovon er , als Grunderbe , jetzt seine Stiefmutter und Ge¬
schwister abfinden muß , en pråclusivischer Termin auf den 8. Januar 1806 beym Barelschen
Amtsgericht práfigirt worden .

4 ) Conrad Bultier zu Barel hat die im abgewichenen Jahre an seinen Bruder Albert Bult =
jer verkaufte , von diesem aber verlassene , demnächst auch an jenen ausdrücklich wieder überlassene
Häuselen am Neuenwege mit Zubehör , nunmehr an Gerd Theilen , Friedrichs Sohn von Oben¬
strohe , verkauft . Die Angabe ist den 8. Januar beym Amtsgericht zu Varel .

3weyte Bekanntmachung .

Reg . Canzl . Sämmtlicher Creditoren des weyl . Schulhalters Reepen , Ang . b . 19. Decbr .
d . J . Pråcl . Besch . d . 7. Jan . 1806 . lob . Magiftr . Verkauf des Hauses des Kaufmenns
Breithaupt d . 24 . Decbr . Ang . d . 19. December .

Ad Requifitionem .

Auf Ansuchen der nächsten Verwandten des im Jahre 1734 dahier gebornen Johann Bern¬
Hard Friedrich Uemann , von deffen Leben und Aufenthalte , seit seiner vor långer als 40 Jahren .
erfolgten Abreise von hier , gar keine Nachricht eingegangen , werden von Uns Bürgermeister und
Rath der Stadt Osnabrück gedachter Uemann oder seine etwanige Leibeserben hiedurch öffentlich
vorgeladen , fich in Zeit von 6 Monaten dahier vor der Pupillar - Commission entweder in Person
eder durch hinlänglich Bevollmächtigte zu stellen und wegen eigener Annahme des unter obrig
Teitlich angeordneter Curatel stehenden nicht beträchtlichen Vermögens sich zu erklären , widrigen
falls zu gewärtigen , daß nach Ablauf der bestimmten Zeit vorbenannter Uemann für todt erklärt
und das Vermögen unter Aufhebung der Curatel den nächsten Verwandten verabfolgt werden
folle Urkundlich unsers Sigilli ad Cauffas und des Secretarii Unterschrift .

Osnabrück , den 26 . November 1805 .
Ad mandatum Ampliff . Senat . Spec ,

Struckmann , Secr .

II . Privatsachen .
Der Englische Dolmetscher oder kleines Englisches Wörterbuch wird morgen die

Prese verlassen und ist bey mir und bey allen hiesigen Buchbindern für 12 gr. Gold zu haber . BuchdruckerStalling .Ich habe eine Parthey alten Jamaica Num am Lager , den ich, um damitza afurdumen , zu billigem
Preise verkaufe . Gerhard Stalling .

1 ) Die Pächter des freven Verkaufs von Gartensaamen , die hiesigen Bürger Johann und Diedr . tom
Belde , haben wieder ihre gewöhnlichen Meisen in Holland nach Harlem c . wegen der besten Sámereven und
Blumen vollendet und sind mit neuen ausgesuchten Waaren in ihrer Wohnung beym Gastwirth Popbancken
hiefelbst . Sie reisen , und zwat ersterer , zum Verkauf über Elsfleth und Hammelwarden , etwas über die Bes
fer ins Batjadingerland , woselbst er mehrerer Bekanntschaft und Handels halber wohl fich länger aufhalten
wird , und denkt derfelbe im Anfang Februars wieder in Oldenburg zu seyn ; alsdann hießige Herrschaften neue
Waaren , auch extra große , breite , were Schlagbohnen , so wie auch feine Werlen ober dick bohnen, Schlag¬
swerdbohnen , erhalten , wesfalls , als auch wegen der Erbsen , 2 - 5 Fuß hoch mürbliche und schriftliche Bea
Rellungen auch schon vorher erbeten , und besonders der etwas höhern Preise der Bohnen halber doch die billigs



ft : n Preise versprochen werden . Uebrigens wird noch angezeigt , daß Diedrich tom Welde feine Reisen in die
vier Marschvogteyer . nehmen wird , und daß wegen Entdeckung der Schleichhändler ohne Herzoglichen Cammerspaß c . die schon sonst bekannt gemachte Bergütung von einigen Louisd ' ors vom Cammierboten Clauffen andKaufmann Eunen in Empfang zu nehmen ist .

2 ) Der Cammerfecretair Ehrentraut in Gever und der Kaufmann R. F. Michaelsen in Steinhausenmachen hiemit , Namens ihrer Ehegattinnen , als Theilhaberinnen des von ihrem verstorbenen Ehemann rolp .Vater , Johann Diedrich Jeddeloh , im Besise gehabten Vermögens , bekannt , daß sie dem Johann Schwaneswedel in Steinhausen Bollmacht ertheilt haben , ihre zu dem bemeldeten Vermögen gehörenden Forderungeneinzufordern , zu erheben und zu quitiren , ben nicht erfolgender Zahlung gerichtliche Klage anzustellen , Abrechanung zu halten und Liquidationen zu betreiben . Jever und Steinhausen , den 12. und 13. Novbr . 1805 .3 ) Wiederum habe ich eine Parthey der schönsten Tyroler und Sächsischen Spielsachen für Kinder ershalten . Es sind alle nur erdenkliche Sachen zu den äußerst billigsten Preisen , als feine angekleidete Docken ,, soauch Gliederbocken , schöne Städte und Kirchen , fahrende Schiffe , große und kleine Wagen und Schubkarren ,allerley Thiere , alles solches in Zinn , so auch in allen Couleuren von Holz , und alles , was man sich nur fürKinder denken mag . Johann Christian Pape in Barel .4 ) Johann Gerhard Schild zu Bardenfleth will das von ihm bewohnte Haus , welches 51 Fuß langund 31 Fuß breit , und vor furzer Zeit erst gebauet ist , zum Abbruch aus der Hand verkaufen . Liebhaberwollen sich je eher je lieber bey ihm einfinben .
5 ) Bey dem Zwischenahner Kirchenjuraten Johann Dirdrich Detjen zu Rostrup find noch einige 100Rthlr . Kirchengelder jetzt , und mit Ausgang dieses Monats 3 - 400 Rthlr . zinsbar in Empfang zu nehmen .6) Da ich jezt meine Wohnung verlassen und nun in Kirchfimmen wohne , so habe ich die von mirselbst erercirte kleine Brenneren zu verkaufen . Der Kessel ist ungefähr 2 Tonnen groß und wird nebst Helmund Schlangenkühlfaß mit 2 Böden , welches beynahe ganz neu und erst ein Jahr gebraucht ist, nebst einigenAnkern zu einem billigen Preis verkauft .
7 ) Ben Gottlieb Fachtmann in Oldenburg ist um einen billigen Preis zu haben : ungefähr 700 Fußfehr guten Buchsbaum , so wie auch 6 Stück ansehnliche Tachsbaume .
8 ) Neue und schöne Musicalien für die Flöte , fürs Clavier , desgleichen für die Guitarre , habe ichsehr wohlfeilen Preises zu verkaufen ; Liebhaber wollen sich aber bald melden , weil ich sie sonst von hier sende .

Gerdsen in der Heifingstraße am Marktc .9 ) Ich habe , als Curator über gewisse Ehlersche Heuergelder eine Summe von 125 Rthlr . Gold sofortzinsbar zu belegen . Arp Syaffen zu Schmalenfleth .10 ) Der Uhrmacher Hermann Nordhusen , wohnhaft in Astede bey Neuenburg , schräg vor dem AftederKruge über , empfiehlt sich einem geehrten Publicum , hauptsächlich dem Neuenburger Amtsdistrict und Amemerländer Eingesessenen , mit Reparirung aller méglichen Sorten Taschen : und Schlaguhren , auch dem Verkaufneuer Taschenuhren . Er bittet allenthalben um geneigten Zuspruch und verspricht Promptitude , gute Arbeitund billige Preise .
11 ) Hinrich Weffels zum Abbehauser Broden , als Vermund über weyl . Johann Wilcks Tochter , hatsofort einige 100 Rthlr . und als Curator über Gerd Hohn zu Hering sofort ungefähr Ico Rthlr , , alles inGolde , zinsbar zu belegen .
12 ) Es sind 38 Rthlr . 69 gr . Gold Burwinkler Schulcapitalien zu belegen und bey dem Juraten CordGrube in Empfang zu nehmen .
13 ) Von den Toffenser Armencapitalien stud 75 Rthlr . Gold zinsbar zu belegen , welche sofort bey demArmenjuraten Otto Wilhelm Gloiftein in Empfang genommen werden können .14 ) Es sind von den Langwarder Kirchen - und Armencapitalien sogleich einige 100 Rthlr . und den 22 .Februar t . . 63 Rthlr . 44 gr . Kirchen und 51 Rthlr . 28 gr . Armencapitalien , alles in Golde , gegen gehd¬rige Sicherheit ben dem Juraten Hinrich Daniel Bartels in Empfang zu nehmen .15 ) Am 17 . November ist ein fleiner Rohrstock mit silbernem Knopfe , worauf der Name I , H. W .befindlich ist , von dem Gerberhofe bis in die Haarenstraße verloren gegangen ; der ehrliche Finder oder Kausfer wird gebeten , ihn gegen ein billiges Fundgeld oder werthseyenden Preis an Wilhelmi auf dem Stadtschützting abzuliefern .
16) Von den mancherley neuen nüßlichen und Spielsachen , welche ben mir zu haben sind , kann ich nuceiniges hier anzeigen, als Camera obscura, mathematische Besticke, Laterna magica , Miniaturfarbenbücher, Farsbenkasten , Schachspiele, Dammbretter , Billards , Guckkaften , Spielküchen , Häuser ; Pferdeställe zum Aufbauen ,Stoßkegelbahnen , alles von verschiedener Größe , angekleidete Puppen , Städte , Dörfer und Gärten zum AuffesBen , Vogelorgeln , Lottospiele und viele andere gesellschaftlicheSpiele , Nähkästchen , Toiletts für Damen , undmehrere mathematische Sachen zum nüßlichen Gebrauch für Kinder , viele neue Bücher mit und ohne Kupferfür Kinder , Brieftaschen mit Steintafelpergament und verschiedene Sorten Französ . Galanteriesachen , als Etuisdosen , Bonbonniers , wie auch feine Dragée von verschiedenen Gattungen , weisse Nürnberger Lebkuchen .C. E. Fricke .17) Der Fähnrich von During zu Lon zeigt hiedurch an , daß er den 9. und 10. Januar 1806 dazu besstimmt habe, die Silbergerdthschaften , Ninge , Uhren und Gemälde in der bereits angekündigten Bergantungverkaufen zu lassen. Die Käufer solcher Sachen werden sich daher vorzüglich an diesen Tagen einfinden undFönnen auf Verlangen das Verzeichniß der Silbergeräthe eehalten .



19) Mit gerichtlicher Bewilligung soll die zu dem Machlaß des wevl . Cord Meislobe geborige Haf
stelle zu Toffens mit ungefäbe 13 Jücken Land und pertinentien am 31. December auf 1 Jahr in Deckers
Wirthshause zu Tossens öffentlich verheuert werden . Unter den Ländereyen befinden sich einige Jucke Pfluge

land , die zum Theil in diesem Herbste vom Curator gepflüget und mit Socken befaamet fine .
Hape Reinhard Havessen , als Curator des Meistobefchen Nachlasses .

Tossens .
20 ) Wcyl . Johann Hinrich Hotings Wittwe zu Burhafe und deren Sohn Reels Hoting wollen die

von ihnen bisher heuerlich bewohnte Hofstelle zu Burhafe mit ungefähr 14 Jücken Land und Pertinentien auf

I Jahr , nämlich von Maytag 1806 bis dahin 1807 aus der Hand verafterbeuern , weshalb sich die Liebhaber

nächstens bey ihnen einsinden wollen . Unter den Ländereyen befinden sich 5 Jück Pflugland und 8 Juck

grunes Land .
21 ) Da am 14ten der angesezte Verkauf in des Fuhrmanns Baumeister Hause nicht vorgenommen , so

will er nunmehr am 19. December Nachmittags um 2 Uhr daselbst verkaufen lassen : 1 Ackerwagen , 1 Schlacht :

wagen . I Kubrwagen . Holzschlitten , I Pferd , Pferdegeschirr , auch Schellen . Liebhaber können die zu vers

faufende Stücke nach Belieben in Augenschein nehmen .

22 ) Der Hausmann Oltmann Folte zum Colmar will einen Theil seiner Immobilguter , als die in det

Bau belegene Ketheren mit 1 - 2 Tonnen Rockenmoor , 2 Torfschlagen , 10 - 12 Ruben Gtas und Futterung ,

guten Kleylandes , auch allenfalls Pflugland auf dem Kley , am 30. D. cember Nachmittags um I Ubr in heps

de Namins Wirthshause bey der Strückbauser Kirche im Ganzen oder stückweise , so wie sich Liebhabet finden

werden , von Maytag 1806 an , auf einige Jahre verheuern
23 ) Die Vormünder über wevl . Paftor Grimm Kinder laffen am 18. Januar 1806 in dem Hause des

Heltermanns und Gastwirths Hesse das ihren Pupillen zugehörige in der kleinen Kirchenstraße belegene Haus
Das Haus ist adiich frey und sind daher die Abs

und einige Kirchenstellen öffentlich meistbietend verkaufen .

gaben geringe . Es ist in einem sehr guten Stande . Unten im Hause find 3 Zimmer , eine Edlaftammer

und eine Helle geräumige Küche mit einer Pumpe . In der obern Etage ist eine Stube und geräumiger Bos

denraum , welcher mit wenigen Kosten ganz ausgebauet werden kann . Unterm Hause ist ein kleiner Keller und

neben dem Hause ein kleiner Plaß . Die Kirchenstellen , welche verkauft werden , bestehen in folgenden , als 1)

in St . Lambertus Kirche am Mittelgange Stuhl Lit C. Nr . 17. 2 ) die Stellen zwischen den Pfeilern im

Stubl Lit . Ir . I uud 2. Sodann in St . Nicolai Kirche einer den Erben der weyl . Canzleyrathin Zachas

rieffen gemeinschaftlich zugehörenden verschlossenen Stuhl unter Nr . 108. 109. 110. III . 112. ferner Nr . 121 .

122 . 123 . 124 . 125 .
24) Da ich wie gewöhnlich um diese Jahrszeit den schon bekannten Doppelporter zn brauen anfange ,

so verfehle ich nicht , dieses anzuzeigen . Die Tonne fostet 10 Rthlr . Gold , und die Kanne 8 gr . Cour . Ebens

falls braue ich alle Woche den gewöhnlichen Porter , die Tonne 5 Rthlr . Gold und die Kanne 4 gr . Cour .

Dieses Bier kann ich wegen seiner Stärke und feines guten Geschmacks sehr empfehlen . Wegen des obenbe
nannten Doppelporters bitte ich diejenigen , se davon haben wollen , baldigft ihre Bestellungen sowohl in kleinen

wie in großen Quantitäten mir wissen zu lassen . Das gewöhnliche hiesige Bier ist ebenfalls wie immer bey
F . Kruse .

mir zu haben .
25) Ich habe jezt vielerlev neumobische Spielsachen nach dem neuesten Geschmack erhalten , als großr

und kleine Masken für Kinder , vielerlev Sorten Spielzeug von Zinn , welches ich eugendweise um einen billi

geu Breis verkaufen kann, alabasterne Puppen von 6 gr. bis 2 Rthlr 36 gr., allerley Handwerker , die ihre

Arbeit mit flingendem Spiel verrichten , Officiere , Wirthe , Hausfrauen , die ihr Volk nach der Ordnung bes

strafen , große und kleine Wagen , Schiebkarreu , und hundert verschiedene Stücke mehr , Hamburger Zuckerbil

der, Marzipanfiguren, vielerley Sorten fremde und selbstgemachte Conditerwaaren , neue Feigen , Krackmandela

und Wallnüsse . Ich verspreche meinen Freunden und Gönneru tillige Behandlung .
Caristopher Pape an der Wichte nuraße .

26) Da ich mit Spielzeug ausverkaufen will, so verkaufe ich zu diesem Weihnachten zum Einkaufspreis .

Ich empfehle mich mit diesen und vorzüglich mit meinen Conditor : und Zuckerwaaren, als Hamburger Buk

ferbildern , gebrannten und überzogenen Mandeln , überzogenem Coriander und Anis , Mundchocolade , Herleckt,

Brustbeeren , Streuzucker , Speckelatoie , Zuckerherzen von 2 gr. bis 1 Nthlr . die mehrere Jahre stehen können,

nebst sonstigen Confecturen , und bleibt alles bis Neujahr stehen. E. Ebr . Multer .

27) J. D. B. Schliemann an der langen Straße empfiehlt sich bestens mit allen Sorten Nürnberger

Spielsachen , sowohl feinen als ordinairen , auch alabasternen angekleideten und unangekleideten Puppen , alles

zu billigem Preis und bittet um geneigten Zuspruch .

28) In diesen Tagen hat der Schneider Potthaft wieder von ollen Sorten Welzwaaren erhalten , als

Muffen , Palatine , Handschuhe, Futter untar Pelze, Besäße um Pelze, Watten , Pelzschuhe für Herren und Da¬

meu , große Schuhe über Stiefeln zu tragen , kinderpalatine , Halsbinden , Pelzmüßen , fertige Pelze und Ches

nillen , alle Sorten gestickte und ungestickte Schuhe , Kinderschuhe, Pantoffeln , von allen Sorten Seehunds - und

andere Kappen , Strickscheiden, Tobacksbeutel , Pferdedecken, von allen Sorten ungeschnittene helle ausgefütterte

Stiefeln , Strohhüthe , Corsetbüthe , Huthüberzüge c.

29) Der Buchbinder Schmidt dieselbst verkauft dieses Jahr vorzüglich schöne Neujahrswünsche , worun

ter ganz feine auf Atlas geprägte, auch auf Papier geprägte, mit Farben grundirt und mit Verzierungen bes

legt, Italienische mit Gold besetzte Strumpfbänder , Zuckerhüthe, große und kleine Wünsche auf Atlas , Frags

and Antwortspiele , Räthselbücher ss ; auch sind bey demselben eine alemiliche Anzahl ülberner Medaillen , sehr



fein gearbeitet , deren Inhalt hier anzuführen in weitläuftig wäre , zu haben . Mit der Versicherung einer
billigen Behandlung wird um gefälligen Zuspruch gebeten .

30 ) Die Schiffsrbeder Gerd Lübber & und Comp . zu Barel wollen ihr gegenwärtig im Bareler Siel
tief liegendes Schmackschiff ,, , die zwen Gebrüder " genannt , 60 Modentoften groß , unter der Hand verkaufen .
Kauflustige wollen sich daher innerhalb 14 Tage ben gedachteni Gerd Lübbers in Varel , bey welchem auch das
Inventarium eingefehen werden kann , einfinden und mit demselben accordiren .

31 ) Diedr . Christ . Kloppenburg zum Colmar will am 30 . December Nachmittags um 2 Uhr in der
Wittwe Schwartings Hause zu Ovelginne folgende jezt im Grünen liegende Ländereyen metsibietend aus der
Hand verheuern : 1 ) 15 Jück auf seiner Bau im Colmar , so seit vielen Jahren zu Ochsenweiden gebraucht ,
auf 1 Jahr zum Fennen , so auch in 2 Hammen belegen ; 2 ) 15 Jück auf v . d . Loven Bau im Colmar , ch
fenweiden , welches in 2 Hammen belegen , auf 2 yder Jahre zum wechselstseisen Gebrauch ; 3 ) die Liersen
Dunge , bey Ovelgonne belegen , 18 Jück groß der besten Ochsenweiden , so seit vielen Jahren dazu gebraucht ,
auf 1 Jahr zum Fennen oder auf 4 Jabre zum wechselsweisen Gebrauch im Grünen ; 4 ) p . p . c Juck hin :
ter Purjes Brücke bep Neuenfelde belegen , aus dem Grünen zu brechen und auf 4 Jahre unter dem Pflug zu
gebrauchen , oder wenn nicht hinlänglich geboten wird , auf 1 Jahr zum Mähen ; auch p p 3 Jück niedrig
Land ebendaselbst belegen , welches kann zweymal im Sommer gemähet werden , auf oder mehrere Jahre . 5 )
12 Juck Fettweiden baym kleinen Siel an der Weser auf 1 Jahr zum Fennen oder auf 2 oder 4 Jahre zum
wechselsweisen Gebrauch im Grünen und noch daselbst 2 Juck Außendeichsland , welches im Sommer zwermal
gemähet werden kann , auf I oder mehrere Jahre ; 6) 15 Jück im Tossenser Groden auf 1 Jahr zum Fennen

der 2 - 4 Jahre zum wechselsweisen Gebrauch ; 7 ) 7 Juck einige Ruthen aus Neddens vm Pricwege auf I
Jahr zum Fennen oder auf 2 - 4 Jahre zum wechselsweifen Gebrauch .

32 ) Jürgen Hinrich Seemann zur Slippfanne ist gewiller , sein zu Harrien am Deiche belegenes Wohn¬
haus , worin Beckeren und Handlung getrieben wird , unter der Hand zu verkaufen .

33 ) Athig Lübben zum Hartwarder Wury hat für seinen Pupillen , weyl . Cord HenckenSohn 8 Rthlr .
gegen Sicherheit zinsbar zu belegen .

34 ) Jezt geltendes Oldenb . Particularrecht , 2 u . 3r Th . 1. Abth . auf Druckpapier 1 Rthlr . 6 gr . auf
Postp . I Rthlr . 24 gr . Eine kleine Gesellschaft wünscht im fünftigen Jahre die Minerva von Archenholz zu
fammen zu lesen , wozu aber noch einige Interessenten fehlen . Wer also Theilnehmer zu werden Luft hat ,
wird gebeten , sich bald ber mir zu melden . Schulze .

35 ) Es fucht eine Herrschaft auf dem Lande ein Dienstmädchen , das etwas im Kochen und in der Haus :
haltung geschickt ist , zugleich noch ein Mädchen , das mit Kühen umzugehen weiß und das Mitchen versteht .
Der Dienst ist Maytag 1806 anzutreten ; fernere Nachricht giebt der Gastwirth Haase hieselbst und Chr . Apfel
zu Brate .

36 ) In einer guten Lage der hiesigen Stadt ist eine geräumige Stube nebst Echlafkammer mit oder oh¬
ne Möbeln , sogleich oder auf Ostern anzutreten , zu vermiethen Nachricht bei Schaudt Oetken Wittwe hiefelbst .

37 ) Die Vormünder über weyl . Wilhelm Georg Fischers Kinder zum Hammelwarder Moor , ReinerAhlers und Johann Philip Mever daselbst , wollen mit gerichtlicher Bewilligung ihrer Pupillen Kötherey am
21. December in Johann Freesen Wirthshause theilweise oder in Ganzen nachdem sich Liebhaber einfinden , auf
ein Jahr verheuern .

38 ) Da das Herzogl . Ovelgönnische Landgericht geruht hat , mich unter die per decretum vom 22sten
August 1804 höchftverort neten Mechnungssteller aufzunehmen : so mache ich dem geehrten Publicum solches hie
mit befaunt , und empfehle mich deuen , welche Curatel : oder vormundschaftliche Rechnungen zu verfertigen ha
ben , unter Versprechung reeller Expedition gehorsamst . Rubwarden . Schröder .

39 ) Ich habe 2 schöne braune Mutterpferde zum Verkauf stehen ; das eine ist 2 Jahre älter und auch
größer , und find beyde in sehr gutem Stande . Füllen haben sie noch nicht gehabt, vorzüglich sind beyde zumHeiten geschickt , und können ben mir besehen werden . Joh . Mabbe auf Rimmel im Stollhammer Kirchsp .

40) Die Wittwe des Zinngießers Abiers an der langen Straße hat von allerley Sorten fremdes Epiel :zeng für Kinder zum Verkauf stehen ; sie verspricht billige Preise und bittet um geneigten Zusprud ).
41) In einer Ellen und Gewürzhandlung wird ein Lehrling von guter Erziehung gesucht, welcher nachBequenilichkeit sogleich oder im nächsten Frühjahr antreten kann ; man wolle, sich dieserhalb bey dem Postverwalter Nasmus in Barel melden .

42) Mit seinem bekannten Confect und frischen Hamburger Zuckerbildern, nebstWeihnachtsgeschenken fürKinder , und verschiedenen Conditorwaaren , wie auch feinen Succade und Zuckerfuchen , empfiehlt sich bestens
J . C. Kramer , hieselbst .

43 ) Der Buchbinder Ruverti in Neuenburg verkauft verschiedene geschmackvolle Neujahrwünsche , mit undohne Atlas , einzeln und bey gauzen Rogen zu billigen Preisen .
44 ) Der Buchbinder Soltau in Brake hat eine ansehnliche Auswahl geschmackvoller Neujahrwünsche , mit

und ohne Atlas , einzeln und in ganzen Bogen , erhalten , und verkauft solche zu verschiedenen billigen Preisen .45 ) Bev dem Buchbinder Geerkens hieselbst werden verschiedene geschmackvolle Neuja ( rwünsche , silberne
Medaillen und Lauenburger Schreibkalender verkauft .

46 ) Von Johann Anton Janßen zu Forrien ergehet concurfus creditorum , und ist terminus præ¬clufivus zur Angabe bis zum 5. Januar 1806 hinausgesetzt worden . Jever , den 19. November 1805 .
Aus dem Landgerichte hieselbst .



Zu beherzigende Anzeige für Eltem , Jugendlehrer und Kinderfreunde .

Auf allen refp . Bostämtern und in allen Buchhandlungen und in Oldenburg in der Schulzeschen ist , als
die erste Lieferung , sur Ansicht und Beurtheilung , so wie zur Bestimmung eines schönen Weihnachtsgeschenks , zu
haben : Bildungsblätter , eine Zeitung für die Jugend , mit Kupfern uno Mufitbeylagen . Diese nene Ju
gendzeitung , deren schöner Plan gewiß die allgemeine Zustimmung gewinnet , die unter der Redaction des Herrn
Vicedirector Dolz von Anfang 1806 erscheinet , und durch die Beyträge der geschäßteften Jugendlehrer und Schrifts
steller Deutschlands unterstützt wird , darf sich wohl eines ausgezeichneten Bepfalls versichert halten . Von diesen
Bildungsblättern erscheint wöchentlich eine zieferung von 3 Stücken nebst einem Begleitungs - und Intelligenzs
blatt für Eltern und Erzieher ; dazu in jedem Monat 3 gut gearbeitete hübsche Kupfer und eine musicalische Ans
zeige , Umschlag und Inhaltsanzeige . Das schöne Aeußere dieser Zeitung zu bezeichnen , sev diese Anzeige hinreis
chend , daß Format , Papier und Druck so besorgt wird , wie bey der , auch bey mir erscheinenden Zeitung für die
elegante Welt , " einem Justitut , welches das gebildete Publicum kennt , mit dem ausgezeichnetsten Beyfall begüns
stigt und sich von dem steigenden Interesse desselben immer mehr überzeugt . Die refp . Poftimter , so wie meia
ne Geschäftsfreunde , sind alle mit dem ausführlichen Plane , um denselben zu vertheilen , und mit der ersten Lice
ferung hinlänglich versehen. Eltern und Lehrer haben nun die Güte , bendes holen zu lassen, um sich durch eigne
Ansicht zu überzeugen , daß ich wohl nicht zu viel hoffe , wenn ich glaube Sie werden Sich über ein Institut
freuen , wofür Sie den lauten Beyfall und Dank von den jungen Interessenten jede Woche im Jahre zu erwar
ten haben , und wovon Sie jezt die erfie Lieferung als ein angenehmes Weihnachtsgeschent bestimmen können .

Leipzig . Georg Voß .

Concert = Anzeige .

Biertes Concert , Mittwochen den 18 . December . Erster Theil : Militairische Symphonie

son Harda ; Violinconcert von Franzl . 3weyter Theil : Ouverture der Oper , , Don Juan " ven Mo .

zart ; Hoboeconcert von Fischer ; Variationen für die Violine von Mäller . Extrabillets find zu 36 gr . Gold
bey dem Provifor von Harten zu haben .

Geburts Anzeige ,:

Ich zeige meinen Verwandten , Freunden und Gönnern , hiedurch ergebenst an , daß meine Frau von einer
gesunden Tochter glücklich entbunden ist . J . G. Daubach , Buchbinder zu Ovelgönne .

Anzeige .Zobes =

Da es dem Allregierer gefallen , das schwächliche Leben meines Ehemannes und unfrs Waters , des Haus¬
manns Johann Brötje zu Oberhammelwarden , am 9. December des Nachts um 12 Uhr im 53sten Jahre seines
Alters und im 23ten unsrer vergnügten Ehe , durch einen sanften Tod zu endigen , um es mit einein ewig feliz
gen zu verwechseln ; so erfüllen wir hiedurch die Pflicht , dieses für uns äußerst betrübte Schicksal unsern Bers
wandten und Freunden ergebenst anzuzeigen . Des Perewigten Wittwe H. E. Brötjen , geb . Schwarting

und Kinder .

Bis zum Ablauf des nächsten Montags können die Weserzoll - Gelder beym Herzoglichen
Zollamte zu Elsfleth auch in Golde mit 4 Procent Agie gegen N. entrichtet werden .

Vermöge Regierungs - Erkenntniffes vom 10. December ist Johann Hinrich Janzen zu Munderloh , weil
er wissentlich mehrere Schulden gemacht , als er zu bezahlen im Stande gewesen , anch kurz vor erkanntem Cone
curse verschiedene Effecten zum Nachtheil seiner Gläubiger verkauft bat , zu achttägiger Gefängnißstrafe verur :

theilt worden .
Bermöge Erkenntnisses Herzoglicher Regierungs : Cangley vom 10. December ist Hinrich Scholte , Heuer

mann und Schneider zum Kranenkamp , wegen begangenen Diebstahls , zu sechsmonatlicher Zuchthausstrafe mit

Erstattung der Koften condemniet .

Laut Erkenntnisses der Herzoglichen Regierungs -Canzley ist Andreas Müller aus Lettens , wegen ver

schuldeten Einschleichens in frembe Behausung , so wie, wegen der, ohne Erlaubniß geschehrnen Mitnahme eines
Stücks Eschenholzes , zu 8tägigem Gefängniß und Erstattung der Kosten verurtheilt worden .

Vermöge Erkenntnisses der Herzoglichen Cammer ist Hermann Hauden zur Helle , wegen verübter Gewalte

thätigkeiten gegen den Huthmacher Jos po Anton Herzog zu Westerstede und desen Gesellen Martin Grone auf

öffentlicher Heerstraße , zu einer 14tágigen Gefängnisstrafe , die letzten 8 Tage einen Tag um den andern bey

Wiffer and Brod , auch in Erstattung der Wege und Kosten condemairt , und diese Strafe bereits an ihm voll

zogen worden ,
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